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ZÜRICH: Delegationsreise - Steiermarktage 

 
09.-11. Juni 2016 

 

Einladung, Programmentwurf und Anmeldung 

Anmeldeschluss: 04. April 2016 
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Anmeldeschluss: 04. April 2016  

Die Schweizer Wirtschaft entwickelte sich im Jahr 2014 mit einem BIP-Wachstum von 

+1,8% weiterhin positiv. Als Wirtschaftspartner auf Augenhöhe erzielten die Schweiz und 

Österreich im Jahr 2014 ein Handelsvolumen von 18,5 Mrd. EUR, für 2015 wird dieser 

Rekordwert noch deutlich übertroffen worden sein. Aktuell ist die Schweiz der viertgrößte 

Abnehmer österreichischer Waren. 

Chancen am Markt: Das weiterhin hohe Niveau der Bauinvestitionen sowie der solide 

Schweizer Privatkonsum in Kombination mit der Frankenstärke eröffnen gute Chancen für 

österreichische Unternehmen. Kaufkräftige und auf Qualität bedachte Business- und 

Privatkunden schätzen das hochwertige und innovative österreichische Angebot. 

Die Bauindustrie und das Baugewerbe, inklusive energieeffizienter Gebäudetechnik, 

bleiben weiter interessant. Ausrüstungen und Services für die Industrie bleiben insgesamt 

für österreichische Anbieter interessant. Chancen bestehen auch am Mobility-Markt 

inklusive Bahnsystemtechnik und Aerospace, in denen namhafte Firmen wie z.B. Stadler 

Rail, Bombardier, Pilatus, Thales, SWISSRAIL Industry Association, Aerosuisse, Carosserie 

Hess AG, Ruag, Garaventa, Autoneum tätig sind und Anknüpfungspunkte bieten. In allen 

Branchen gewinnen Software- und IT-Lösungen immer mehr an Bedeutung. Angebote in 

der Life Science Branche, Pharma und Medizintechnik sowie der Gesundheits- und 

Wellnessbereich, auch rund um die Themen Barrierefreiheit, Mobilität im Alter oder 

Energetik, gewinnen an Bedeutung. Auch Konsumgüter (die Schweiz ist der zweitgrößte 

Abnehmer österreichischen Weins), (Bio)Nahrungsmittel und Getränke aus dem 

Feinkostladen Österreich sind weiter gefragt. 

Tourismus: Österreich steht in der Beliebtheit als Urlaubsland bei den Schweizern an 5. 

Stelle (nach Frankreich, Deutschland, Italien und Spanien). Urlaub in Österreich verbinden 

Schweizer Gäste vor allem mit Gastfreundschaft, Gemütlichkeit, Bodenständigkeit und 

Genuss. Der Schweizer Gast ist meist im Alter von 40-69 Jahren, verfügt über ein gutes 

Bildungsniveau und ein hohes Haushaltseinkommen. Die wichtigste Herkunftsregion ist die 

Deutschschweiz (95%). Die stärksten Kantone sind Zürich, St. Gallen und Bern. 
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Delegationsreise- Steiermarktage in Zürich 

09. bis 11. Juni 2016: Im Rahmen der gegenständlichen Reise können steirische 

Unternehmen potentielle Schweizer Partner aus Wirtschaft, Politik, Tourismus und F&E 

Institutionen bei Firmenbesuchen, B2B Gesprächen und Networkingabenden 

kennenlernen. Weiters soll das Erfolgsrezept des Wettbewerbs- und 

Innovationsweltmeisters Schweiz unter die Lupe genommen werden. Der Fokus liegt auf 

der Region Zürich und der persönliche Austausch mit ausgewiesenen Experten steht dabei 

im Vordergrund. Mit einem „Styrian Business Circle“ im AußenwirtschaftsCenter Zürich und 

dem Empfang bei der Lipizzaner-Gala, werden auch kulinarische Akzente gesetzt und der 

Bogen zur Feriendestination Steiermark gespannt und die Kultur- & Genussregion 

Steiermark präsentiert. 

Branchenschwerpunkte 

 Holzbauarchitektur 

 Life Science, Medizintechnik, Pharma  

 Mobility – Robotik, Railway, Luftfahrt 

 (Wirtschafts-)Tourismus 

 Wein, (Bio)Nahrungsmittel und Getränke aus dem Feinkostladen Österreich 

Veranstaltungspartner 

Die Delegationsreise wird organisiert in Zusammenarbeit von Business Service Bramauer, 

dem Tourismuskompetenzzentrum Südweststeiermark, Internationalisierungscenter 

Steiermark (ICS), Außenwirtschaftscenter Zürich, Österreich Werbung, Wirtschaftskammer 

Steiermark/Außenhandel, Human.technology Styria HTS, Holzcluster Steiermark, proHolz 

Steiermark, ACstyria und mitgestaltet von Buschenschank.at. 

Kosten 

Die Teilnahmegebühr für die Reise beträgt 970 EUR pro Person und enthält:  

 Reisevorbereitung, -begleitung und Teilnahme am Programm 09.-11. Juni 

 nach Wunsch Organisation von individuellen B2B Terminen durch das 

Außenwirtschaftscenter Zürich 

 Economy Class Flug ab Graz und Bustransfers vor Ort lt. Programm 

 2 Übernachtungen im EZ inkl. Frühstück und zumindest 2 Mahlzeiten vor Ort 

 Eintrittsgebühr für die Vorführung der Spanischen Hofreitschule am 10. Juni 
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ProgrammENTWURF 

09. Juni 2016 

 Anreise Graz-Wien-Zürich 06:00 – 08:45 Uhr 

 Wirtschaftsbriefing durch die Wirtschaftsdelegierte Mag. Gudrun Hager 

 Besuch der ETH Zürich (Eidgenössische Technische Hochschule Zürich), Fokus 

Innovation, F&E und Verzahnung mit Wirtschaft/Gesellschaft, House of Natural 

Resources, Forschungslabor aus Laubholz für die Gruppe Holzcluster, weitere 

Institute noch in Abstimmung 

 Teilung der Gruppe 

o Gruppe HTS: Individuelle B2B Termine 

o Gruppe Holzcluster: Projektbesichtigungen z.B. Tamedia von Shigeru Ban, Kaeng 

Krachan Elefantenpark (Zoo Zürich), Wohn- und Geschäftshaus Badenerstrasse, 

Zollfreilager-Areal (Baustelle) und Treffen mit Institutionen z.B. Holzbau Schweiz, 

Lignum – Verband Holzwirtschaft Schweiz, Schweizerischer Ingenieur und 

Architektenverein SIA 

o Gruppe ACstyria: Termine mit z.B. Swissrail, Stadler Rail, Aerosuisse, Ruag 

o Gruppe Tourismus: Besuch von Tourismusinstitutionen, -betrieben und –Locations, 

(auf die Teilnehmerwünsche abgestimmt) 

 Styrian Business Circle: Networkingempfang mit ausgewählten Gästen aus der 

steirischen Business Community, Imbiss und Wein durch Buschenschank.at 

10. Juni 2016 

 Teilung der Gruppe 

o Gruppe HTS: Besuch bei IBM Schweiz (Digital Health) und Balgrist Campus AG, 

Austausch mit Firmen 

o Gruppe Holzcluster: Projektbesichtigungen und Treffen mit Institutionen siehe oben 

o Gruppe ACstyria: Termine mit z.B. Swissrail, Stadler Rail, Aerosuisse, Ruag 

o Gruppe Tourismus: Treffpunkt Tourismus: Austausch mit Schweizer 

Tourismusexperten und weitere Besuche von Tourismusinstitutionen, -betrieben 

 kleiner Empfang vor dem Aufritt der Spanischen Hofreitschule mit ausgewählten 

Gästen 

 Lipizzaner-Gala zum 450-Jahr-Jubiläum der Spanischen Hofreitschule 

(Bundesgestüt Piber) 

11. Juni 2016 

 Fabriksführung bei FREITAG (Taschen auch LKW-Planen) www.freitag.ch 

 Stadtführung (optional) 

 Abreise Zürich-Wien-Graz 17:00 – 20:35 Uhr 

  

http://www.ethz.ch/
http://www.freitag.ch/
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Förderung 

Bitte lassen Sie sich im ICS rechtzeitig vor der Reise zu Fördermöglichkeiten beraten:  

Fr. Marion Kikinger, T+43 316 601-256; marion.kikinger@ic-steiermark.at 

Teilnahmebedingungen 

Kosten lt. Stand März 2016. Preisänderungen sind u.a. aufgrund schwankender Gebühren 

und Wechselkurse noch möglich. Die Verrechnung erfolgt über das 

Internationalisierungscenter Steiermark. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, es entscheidet 

das Datum der Anmeldung sowie die Eignung des Produkt-/Dienstleistungsportfolios für 

den Markt! 

Die Anmeldung ist nur nach schriftlicher Bestätigung durch das ICS gültig. 

STORNO: Falls Sie Ihre Teilnahme bis 04. April beim Internationalisierungscenter 

Steiermark in schriftlicher Form stornieren, fallen Stornokosten in der Höhe von 200 EUR 

an. Ab dem 05. April müssen wir Ihnen 100% der Kosten in Rechnung stellen. 

Kontakt 

Internationalisierungscenter Steiermark GmbH 

Mag. Daniela Guß 

T+43 316 601-546 

daniela.guss@ic-steiermark.at 

 

ACstyria Autocluster 

Mag. Thomas Leitner, M.A. 

T+43 676 44 82 462 

thomas.leitner@acstyria.com 

 

 

Holzcluster Steiermark GmbH 

Mag. Visnja Jurnjak 

T +43 664 503 97 46 

jurnjak@holzcluster-steiermark.at 

 

 

Human.technology Styria GmbH 

DI (FH) Gernot Eder 

T+43 699 188 89 97 06 

gernot.eder@human.technology.at 

 

 

  

 

  

mailto:marion.kikinger@ic-steiermark.at
mailto:daniela.guss@ic-steiermark.at
mailto:thomas.leitner@acstyria.com
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Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis 04. April 2016 an  

Mag. Daniela Guß, T+43 316 601-546; F+43 316 601-455, daniela.guss@ic-steiermark.at 

FIRMA 

Firmenname  

Straße  

PLZ, Ort  

Web  

TEILNEHMER 

Anrede, Titel  

Vorname  

Nachname  

Email  

Telefonnr.  

Mobilnr.  

Funktion  

 

Ich melde mich verbindlich zur Teilnahme an der Delegationsreise nach Zürich, von 

09.-11. Juni an. Die Teilnahmegebühr beträgt 970 EUR pro Teilnehmer eines 

Unternehmens/einer Organisation. 

 

 

 

Datum:                                               Unterschrift: 

 

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Teilnahmebedingungen auf Seite 5. 

 

Anmeldung 


